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[Mit wem überlassen
wir Ihnen]

Ospelt Elektro – Telekom AG, Vaduz
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Ihr Spezialist für EDV-Verbindungen

Donnerstag, 12. April

2. SpeedCom-Update

Info und Anmeldungen:

www.speedcom.li

2. SpeedCom-Update mit
vielen Neuigkeiten
Am 12. April lädt die Speed-
Com AG aus Schaan mit Nie-
derlassung in Buchs nach der
regen Nachfrage im Vorjahr zur
2. SpeedCom-Update, einer
Hausmesse rund um das Thema
IT, Hard- und Software und Te-
lekommunikation. 

Die SpeedCom präsentiert Neuigkei-
ten und Trends aus dem Bereich Infor-
matik und Telekommunkation. Dieses
Jahr stehen zwei speziell interessante
Produkte bei der Präsentation im Vor-
dergrund.

Blue Office-Softwarepartner
Als exklusiver Vertriebspartner in
Liechtenstein für die preisgekrönte
Business-Auftragsbearbeitungssoft-
ware (2. Platz IT Reseller-Studie
2004, Bestnoten InfoWeek/IT Resel-
ler-Studie 2006) für Dienstleistungs-,
Gewerbe- und Handelsbetriebe ist
Speedcom ein kompetenter An-
sprechpartner im Bereich Business-
softwarelösungen. Blue Office be-
sticht durch Funktionalität, Benutzer-
freundlichkeit und Einfachheit, ohne
dabei punkto Können und Zuverläs-
sigkeit Federn zu lassen. Die Software
ist für Betriebe bereits ab 2950 Fran-
ken erhältlich.

Kompetenter Canon-Partner
Egal wie gross und welcher Art eine
Geschäftsumgebung ist, die multi-
funktionalen Qualitätsprodukte von
Canon sorgen dafür, dass die Maxi-
mierung der Produktivität und die
Überwachung der Effizienz ganz
oben in jeder Tagesordnung steht.An

der Speedcom-Update werden die
neuen E-Copy-Dienstleistungen der
neuesten Canon-Generation vorge-
stellt. E-Copy steht für Electronic Co-
py und sorgt dafür, dass mit der rich-
tigen Kombination von Gerät und
Software ab einmaligem Papier bzw.
ab gewünschter Druckunterlage der
gesamte Arbeitsprozess komplett
elektronisch organisiert wird inklusi-
ve verbundener Schnittstellen im 
Unternehmungsablaufprozess. Auch

der Komponente Datensicherheit
wird dabei vollumfänglich Sorge ge-
tragen.

Wer sich von den Dienstleistungen
und Angeboten der SpeedCom AG
überzeugen möchte, kann sich ab so-
fort zur 2. SpeedCom-Update anmel-
den unter Telefon +423 237 02 02
oder per E-Mail an info@speedcom.li.
Der Anlass findet im Hotel Schaaner-
hof statt. Anmeldeschluss ist der 10.
April. (pd)

2. SpeedCom-Update: Neuigkeiten für It- und Kommunikationsprofis. Bild pd 

Das Kartenspiel neu
erfunden

Werden bald klassische Spiele
durch Onlinevarianten ersetzt?
Die Buchser Firma 2sic behaup-
tet das Gegenteil und erfindet
das Kartenspiel neu. 

Das Urteil des Internetspezialisten
Daniel Mettler verblüfft: «Das Inter-
net wird nie die klassischen Spiele er-
setzen», sagt er. «Im Gegenteil, klassi-
sche Spiele werden durch das Internet
eine Renaissance erfahren.» Seine Fir-
ma 2sic Internet Solutions hat für ein
Kundengeschenk das Kartenspiel neu
erfunden und zwar auf untypische
Weise. «Niemand will mit Freunden
oder am Strand während der Ferien
auf einem Notebook spielen», glaubt
Mettler, und geht den anderen Weg:
ein «richtiges» Kartenspiel, welches
im Internet entwickelt wird.

Ein ganz «normales» Kartenspiel 
Das Spiel «wein8» befasst sich ausgie-
big mit der Weingeschichte und ähnelt
anderen Quizspielen. Das sei auch die
Absicht, meint Simone Birchmeier,
die das Spiel gestaltet hat, denn das
Spiel soll überall gespielt werden.Auf
den zweiten Blick fällt auf, dass jede
Karte eine eigene Internetadresse be-
sitzt.Wer diese eingibt, erfährt Weite-
res zur aufgedruckten Frage, sogar mit
Quellenangaben und Links zu ver-
wandten Themen.

Das Besondere am Spiel: Jeder
kann das Spiel weiterentwickeln,
neue Karten erfinden und sogar die
Spielregeln ändern. Dies funktioniert
nach dem gleichen Prinzip wie die Wi-
kipedia. «Alle sprechen von Wikis
und Web 2.0, und denken dabei ans
Internet. Dabei können diese Techno-
logien auch ins «richtige Leben»
übertragen werden», erklärt Marc Zu-
ber, der das Wiki eingerichtet hat.

Open-Source-Premiere
Ein Erfolgsgeheimnis des Internets
war das Open-Source-Konzept, bei
dem ein Erfinder die Ansprüche auf
seine Erfindung freigab, damit ande-
re diese Erfindung verbessern durf-
ten. Andere kopierten die Erfindung
und verbesserten diese, und entwi-
ckelten so gemeinsam die Grundla-
gen des Internets. 2sic hat das Karten-
spiel auch als Open-Source freigege-
ben, damit jeder es legal kopieren,
verändern und sogar verkaufen darf.
«Ich glaube, unser wichtigster Bei-
trag ist das Verschenken des geistigen
Eigentums. Die Open-Source-Tech-
nologie wurde noch nie auf ein klas-
sisches Spiel angewandt», so Daniel
Mettler. Dadurch erhoffen sich die
Erfinder, dass andere das Spiel wei-
terentwickeln und verbreiten. Es
wird zwar nie Tantiemen geben, dafür
aber vielleicht einen Platz in den Ge-
schichtsbüchern. (pd) 

«Wein8»: Ein Spiel, das jeder weiterentwickeln kann. Bild pd 

Networking 
Wirtschaftsinformatik
Am kommenden Donnerstag
lädt die Hochschule Liechten-
stein zur NetworkingDay Wirt-
schaftsinformatik – eine Platt-
form für Kontakte. Das Motto
heuer: «IT Security».

«Networking» hat in den letzten Jah-
ren sehr stark an Bedeutung gewon-
nen. Persönliche und berufliche Kon-
takte sind zu einem der wichtigsten
Erfolgsfaktoren in der heutigen Zeit
geworden, denn der Wettbewerb im
Businessalltag ist härter geworden.
Wer ein ausgeprägtes Beziehungs-
netzwerk unterhält, kann von den
Kontakten profitieren. Das gilt für
Existenzgründer und Selbstständige
ebenso wie für Studierende und Ab-
solventen. Unter diesen Überlegun-
gen hat das Institut für Wirtschaftsin-
formatik der Hochschule Liechten-
stein den «NetworkingDay Wirt-
schaftsinformatik» ins Leben gerufen,
der den Teilnehmern einen zielgerich-
teten Kontakt ermöglichen soll. Die-
se Plattform bietet Firmen aus Indus-
trie und Gewerbe oder speziell aus
dem IT-Bereich die Möglichkeit, sich

als Arbeitgeber, als Anbieter von
Praktikumsplätzen, als Interessent für
eine Zusammenarbeit in Form von
Studienprojekten, Fallstudien und
vielem anderen mehr zu präsentie-
ren. Bei dieser Gelegenheit werden
Kontakte zu Fachkollegen, Studieren-
den, Praktikanten und Mitarbeitern
der Hochschule geknüpft und ge-
pflegt.

Kontakte knüpfen, pflegen, nutzen
Der zweite NetworkingDay Wirt-
schaftsinformatik steht unter dem Ti-
tel «IT Security». Vertreter aus der
Wirtschaft informieren über ihre Stra-
tegien in Sachen Sicherheit. Unter
dem Motto «Kontakte knüpfen, pfle-
gen und nutzen» bietet der Apéro im
Anschluss Gelegenheit, in angeneh-
mer Atmosphäre «Networking» zu
betreiben.

Der NetworkingDay Wirtschaftsin-
formatik findet in den Räumlichkei-
ten der Hochschule Liechtenstein
jährlich statt, dieses Jahr am Donners-
tag, 29. März. Beginn ist um 18 Uhr,
Einlass ab 17.30 Uhr. Der Eintritt ist
frei. Es ist keine Anmeldung notwen-
dig. (pd)


